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hawkeye, full ack. !  !

Kleingeschreibe finde ich nicht fatal, aber bissi unhöflich. Das ist wie wenn man mit vollem
Mund spricht oder faulheitshalber nuschelt, so dass das Gegenüber sich doppelt konzentrieren
muss, um einen zu verstehen. Nicht wirklich schlimm, aber eben auch nicht schön.

Und ich kann hawkeyes Lieblings-Nervbeiträgen noch die hinzufügen, in denen Menschen,
deren Berufserfahrung eher ...nun, nennen wir es mal "begrenzt" .. ist, Menschen, die sich seit
Jahren in dem Beruf engagieren, eben mal fix erzählen wollen, wie's denn richtiger geht: ohne
dass sie mal mehr als im Prikatikum waren oder wenn der Unterricht bisher gar nur in der
Fantasie stattfand (ich weiß, das ich der tollste Lehrer wäre, weil ich mit den Nachbarkids voll
gut klarkomme und mal Betreuer bei den Ferienspielen war!) oder wenn sie mit reduzierten
Stunden ohne Klassenleitungs/Korrektur/Tutoraufgaben irgendwie mal so eingestiegen sind,
folglich belastungsfrei(er) arbeiten - und dann hier die Rezepte zur Weltverbesserung
raushauen, inclusive umfassender Manöverkritik an den "alten Hasen". An guten Tagen kann
ich darüber herzlich lachen, an nicht so guten schwillt mir der Hals.
Ich habe manchmal das Gefühl, dass sich auch diese Beiträge letzthin häufen. Vielleicht liegt
das an der Werbung der Landesregierungen, die ja jetzt häufiger, wie in Hessen, jeden
einstellen, der geradeaus laufen kann, um den Unterricht abzudecken und den landesweiten
Elternaufstand zu vermeiden, und die somit auch Kreti und Pleti vermitteln "Lehrer kann jeder!"
... die aktuelle Abbrecherquote spricht da zwar deutlich andere Töne, aber was sind schon
Fakten... 

Überhaupt habe ich schon immer den Verdacht gehabt, dass diejenigen, die immer
funktionierende Universalrezepte haben, Scharlatane sind. Oder unter Veblendung leiden. Das
gilt nicht nur für die Didaktik. Das gilt auch im Bereich Esoterik, Medizin, Religion, .... etc.
Dieser Typus zweifelt, egal was er im Forum gefragt, wie er hinterfragt, worauf er hingewiesen
wird, nie an sich selbst. Ganz schlechte Eigenschaft als Lehrer.

Naja. 
Forenkultur ist ein schwieriges Geschäft. Bisher haben wir es hier i.G.u.G. ganz gut
hinbekommen, finde ich. Ich gucke da auch weiter zuversichtlich in die Zukunft...
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